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M.WesselberichtetüberdieAbänderung
derParagraphe1 und9 derBestimmung
für die Benützungder Kühlraumeim
SchlachthausezuS .Marxu .beantragt
den51dahinabzuändern ,daßdieÜber¬
lassungderRuhlzellendurchdieSchlacht¬
hausleitungimAllgemeinenaufein
Jahr ,u .zw .vom1 .MärzbisEnde
FebruardesfolgendenJahreserfolgt.
SolldieÜbernahmederKühlzellezu
einer anderenZeit als am1 .Märzer¬

folgen ,so soll die GebürunterZu¬
gründligungdesfestgesetztenJahresbe¬
trages mirfür denRestdesVortrags¬
jahresberechnetwerdenn,dochkannin
diesemFalledieAnzeigevonderZurück¬
stellungder Kühlzelleerst am1 .Decem¬
ber ,desdarauffolgendenVertragsjahres
erstattetwerden.Inden89seiaufzu¬
nehmenn ,daß in der Zeit vom1 .Novem¬
berbis 1 .April ,die Kühlräumean
Verklagenvon12bis Uhrmittagsan
stattvon11bis1Uhrmittagsgeöffnet
sind .Aug .

derBerichtderstädtischenPolizei¬
Gefangenhausverwaltungwirdzur
Kenntnisgenommen.Demselbenistge¬
annehmenn ,daß imabgelaufenen
Jahre14386Hählingedesinficiert
und16764Häftlingegebadetwerden

müßten .
NacheinemBerichtedesM .Tomola

wirdderAnkaufderDruckschrift
derNutzenderSchützpockenimpfung
vonDr .GustavPaulfür dieLocalleh¬
verbibliothekenderVolks -u .Bürger¬

schulengenehmigt.
DievomM .Braumnißbeantragt

Abänderungder Bau in für das
HausSechshäuserstraße60 ,wodurch
dieses Hausin die Proit derNachbar¬
häusergerücktwird ,wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM .D .Strem
gelungendie Interessen pr101891
der MauerRitter v .Markhofschon
Stiftungan16KinderzurVertheilung

M .Rauerberichtet überdieAn-¬
derungdes VorgangesbeimErlag
von Radien zuOfferterhandlungen
behufsEinführungeiner Controlefür
diesen Manipulationsvorgangu .
beantragt zu genehmigen ,daßer
hinkunftbei allenAusschreibungen
vonOfferterhandlungendieOfferenten
anzuweisenseien ,die Radiennur
beiderstädtischenHauptkassezuerle¬
genu .denEmpfangscheinhierüber
den Offerten anzuschließen .DerAn¬
schlußder Radenan das Offertsei ,
mit demBeisatzezu verbieten ,das
die GemeindebeiAußerachtlassung
dieses VerboteskeinerleiHaftung
für derartig erlegte Radienüber¬

nimmt .( Aug . )
NacheinemAntragedesM.Braun

werdendemdeutschenTurnerbundSin¬
merungungerathefür dasam25 .d .
stattfindende Schauturnenüberlassen .

M.Dr .Deutschmann,beantragt
gegendieStatthalterei-Entscheidungbe¬
treffendHand -u .Zugkostenfürdie
Legungu .denTransportvonHolz¬
treppen ,bei der PfarrkircheMaria
vonSiegedenMinisterialrecurs
zu ergreifen .Aug. )

M.Oppenbergerberichtetüber
denBesuchu .die Einnahmendesstädti¬
schenFloßbadesbei Nusdorf .Das
Badwurdevon1678männlichen
u .664weiblichen ,zusammen2342.

Badendenbesucht .DasErtragensbe¬
ziffert sich bei einerSaisondam
von40 Tagenmit 367R10Heller .

WegenSicherstellungderZimmermans¬
u .Anstreicherarbeitenimstädtischen

Daruber ( Lonnabe )mit einem
Gesammterfordernissevon13079wird
eineöffentlicheOffertverhandlungaus
geschrieben.

Pensionirung.DerStadtrathhatnach
einem Berichte des M .Tomola dem

AnsuchendesMagistratsrathesDr.
Julius HaitnerumVersetzunginden
bleibendenRuhestandfolgegegeben.
Dr .Sailer ist am17 .Juli 1846geboren
trat am17 .April 1870indie
Dienste der Gemeinde ,und ist seit
28 .December1892Magistratsrath ,Als
jungenConceptsbeamter ,wurdeDr .
Hainer bei denGrundeinlösungen
für denBauder erstenHochzuellen,
leitung verwendet .LängereZeitwar
er dann demBürgerspitalfondsamt
heutigeAbtheilung3 )zugewiesen,was
chesdamalsnichtdemMagistratedirekt
angegliedert war .VomJahr1892
bis 1895warer Leiter desmagistra¬
tischenBezirksamtesfür denBezirk
hietzung .KurzeZeitstanddannDr.
Zeiter an der Spitze desWasserlei¬
tungs-Departements,u .seit derPer¬
sionierungdesMagistratsratesetlisch
steht er demSanitäts -Departement
( heuteAbtheilungdesMagistrates
vor .Dr .Seiner ist oftmals vom
Gemeindeu .StadtrathemitAnerken¬
nungenbedachtwordenu .derKaiser
hat ihmin AnerkennungseinerVer¬
dienstedasRitterkreuzdesFranz
JosefOrdensverliehen.
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